
Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Zuſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen

Nr 5382 des aintl Zeit Verz
Für die Redaktion verautwortlich

Hans Panlus in Halle

Fernſprechverbindung mit Berlin Leipzig Magdeburg clFernſprech ln r 176

J J WJWW Vj JNr 19 e

Saale Zei
V J 2Halle a d Sagle Freitag den 1

Abend Ansgabe

Achtundzwanzigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditienen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

Offiziöſe Silbenſtecherei
Man ſchreibt uns aus Berlin
Die Norddentſche Allgemeine Zeitung hat in den jüngſten

Tagen nachdem ſie ſelbſt zuerſt die Mittheilung der Voſſiſchen
Zeitung über eine Kriſis anläßlich der Kolonialangelegen
heiten ohne Vorbehalt wiedergegeben hatte ſo oft und lang
athmig dieſe Gerüchte als völlig erfunden bezeichnet daß man
unwillkürlich fragt was eigentlich vorgegangen ſei da ſo eifrig
verſichert wird es ſei nichts vorgegangen Daſſelbe Spiel des
Dementirüngsapparates beobachtet man bei den Mittheilungen
eines Depeſchenbitreaus über Aeußerungen des Finanzminiſters
Miquel Jm Ernſte aber glaubt heute kein Menſch den
offiziöſen Ablengnungen Man iſt vielmehr der ſicheren Ueber
zeugung daß eine Kriſis vorhanden gewefen aber glücklich
überwunden iſt Daß nach Abſchluß der Kriſis alles was
gerüchtweiſe in das Publikum drang als leere ſenſations
ſüchtige leichtfertige oder böswillige Erfindung bezeichnet wird
das iſt nicht eben neu Man braucht nur in der Geſchichte
des letzten Menſchenalters ein wenig nachzulefen und man
findet daß regelmäßig Kriſengerüchte wenn ſie noch ſo be
gründet waren von der offiziöſen Preſſe in demſelben Stil
und mit derſelben Sicherheit geleugnet wurden Niemals ſollte
ein Konflikt zwiſchen dem Fürſten Bismarck und Herrn
Delbrück beſtanden haben und doch nahm Herr Delbrück ſeinen
Abſchied niemals ſollte das Verhältniß zwiſchen dem damaligen
Reichskanzler und Herrn Camphauſen getrübt worden ſein
und doch hat nachher Camphauſen da er längſt im Ruhe
ſtande war von der Tribüne des Herrenhauſes ganz andere
Dinge berichtet während Fürſt Bismarck zugleich den Brief
wechſel zwiſchen ihm Herrn v Bülow und Camphauſen ver
öffentlichte aus dem Meinungsverſchiedenheiten ſich in der
denkbar ſchärfſten Form ergaben Nichts lächerlicher als die
jetzigen ungabläſſigen Dementis nachdem vor Jahr und
Tag genau nach demſelken Schemg gearbeitete Dementis
offiziös veröffentlicht worden ſind um alle Gerüchte
über Meinungsverſchiedenheiten hinſichtlich des Schul
geſetzes des Grafen Zedlitz zu widerlegen Wenn
man damals erklärte daß dieſes Geſetz auch im Staats
miniſterium Gegner habe daß dieſer oder jener Miniſter bei
der Annahme des Geſetzes ſeinen Abſmirg nehmen werde dann
wurde nicht nur ein Geheimer Kommiſſionsrath mit der
Beſchwichtigung beauftragt nein Graf Caprivi perſönlich
erklärte vom Miniſtertiſch daß alle ſolche Annahmen der
Berechtigung entbehren da ſämmtliche Miniſter den Geſetz
entwurf unkerzeichnet haben und ſolidariſch für ihn eintreten
Graf Caprivi hat ſich getänuſcht Die öffentliche Meinung ſah
damals beſſer als der Reichskanzler Und heute ſieht ſie eben
falls ſicherlich beſſer als alle Offiziöſen die nicht müde werden
mit apodiktiſcher Unfehlbarkeit von Dingen zu ſprechen von
denen ſie ſelbſt allerdings nichts wiſſen und in die die offiziöſen
Blätter allenfalls ſo eingeweiht ſind wie der Briefträger der
die Briefe an die Adreſſaten zu beſtellen hat in die Geheimniſſe
dieſer verſchloſſenen Korreſpondenzen

Es iſt in der Preſſe und auch von uns bereits berichtet
worden daß folgender Vorgang ſich abgeſpielt habe Eines
Tages unmittelbar nach Neujahr erſcheint im Palais des
Reichskanzlers in voller Uniform der Hauptmann v Natzmer vom
Gardeſchützenbatgillon um ſich bei dem Grafen Caprivi zu
melden Herr v Natzmer wird vorgelaſſen und ſtellt ſich dem
leitenden Staatsmanne vorſchriftsmäßig als eben ernannter
Gouverneur von Kamerun vor Die Stelle des Gouverneurs
von Kamerun war in jenem Augenblicke nicht frei Der
Gouverneur Zimmerer befand ſich vielmehr nur auf Urlaub in
Berlin und war im Begriff nach Kamerun zurückzureiſen um
die Geſchäfte wieder zu übernehmen Es iſt begreiflich welche
Stimmung den Reichskanzler überkommen mußte als ihm
dieſe Mittheilung gemacht wurde Es iſt auch möglich daß
ſich in derſelben Zeit noch andere Meinuugsverſchiedenheiten
beiſpielsweiſe über die militäriſchen Maßnahmen für Kamerun
ergeben haben und zwar Meinungsverſchiedenheiten die nicht
nur die Sache ſelbſt betrafen ſondern vielleicht ebenfalls in
der Form der Entſcheidung wurzelten Wenn derlei Ver
fügungen ohue vorgängige Berathung mit dem Reichskanzler
und dem Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes ergehen
konnten ſo mußte Graf Caprivi ſo wird man folgern dürfen
ſich als überflüſſig betrachten Ob er dieſer Ueberzeugung nun
in einem formellen und ſchriftlichen Entlaſſungsgeſuch oder nur
mündlich in der Audienz bei dem Kaiſer Ausdruck gegeben hat
iſt vollkommen einerlei Auf den Kern kommt es an und
nicht auf die Schale Es iſt richtig daß der Kaiſer ſich
überzeugen ließ die Ernennung des Herrn von Natzmer zum
Gouverneur von Kamerun werde beſſer rückgängig gemacht
Das iſt geſchehen es iſt auch noch ein anderer Beamter zu
beſonderen Unterſuchungen nach Kamerun geſchickt worden

Aber auch darüber braucht man ſich keiner Selbſttäuſchung
hinzugeben daß die Kriſis die anläßlich der Kolonialangelegen
heiten vor ſich gegangen iſt und die vielleicht alsbald wieder
auftaucht wenn ſich die Nachricht der Kreuzzeitung beſtätigtJ die Kolonialangelegenheiten vom Auswärtigen Amte an die

Marine übergehen ſollen ihren tieferen Grund in den
geſammten Regierungszuſtänden hat Es iſt nur ein Zufall
daß ſie gerade bei den Vorgängen von Kamerun gkut geworden
war Sie hat ihren Nährboden in der Unſicherheit die heute
in den oberen Regionen herrfcht Das gilt auch von der
Stellung einflußreicher Stagtsmänner zu dem Handelsvertrage
mit Rußland Wie ſoll ein Demenki einen überzeugenden
Eindruck machen wenn die neben dem Reichskanzler unzweifel

aft mächtigſten Miniſter es bisher ſorfältig vermieden haben
öffentlich einen Ausſpruch über den Handelsvertrag mit Ruß
land und über den Kampf der Agrarier per den Reichs
kanzler zu thun Und doch haben gerade die Verwaltungs
beginten die ſich an dem Bunde der Laundwirthe betheiligten

in dieſem Schweigen eine Billigung ſehen können Was nützt
ein Dementi des Herrn Miquel über ſeine Aeußerungen bei
dem Feſteſſen wenn er es nicht der Mühe werth hält offen
in bündiger Form für den Handelsvertrag einzutreten die
Agitation der Agrarier zu geißeln und dem Reichskanzler
diejenige Unterſtützung zu gewähren auf die er billig Anſpruch
machen kann Graf Caprivi iſt nicht auf Roſen gebettet
Selten hat ein Staatsmann unter ſchwierigeren Verhältniſſen
ein undankbareres Amt geführt Ueberall werden ſeine Ver
dienſte verkleinert ſeine Fehler vergrößert ſchon durch den
nunvermeidlichen Vergleich mit feinem genialen Vorgänger
Wenn Graf Caprivi ſelbſt es ſein ſollte der die Kriſengerüchte
ſo lebhaft dementiren läßt ſo wollen wir nur wünſchen daß
ſie in der Zukunft ſo unbegründet ſein mögen wie ſie für die
erſten Tage dieſes Jahres unzweifelhaft begründet waren

Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 11 Jan Nach der geſtrigen Abendtafel begab ſich

der Kaiſer nach der Kriegs Akademie und wohnte daſelbſt in
militäriſcher Geſellſchaft dem Vortrage des Kapitäns z See a D
Stenzel bei Heute vormittag um 9 Uhr empfing er den Kriegs
miniſter Bronſart v Schellendorff zum Vortrage und arbeitete
darauf mit dem Chef des Militär Kabinets Um 1 Uhr wurde
der bisherige MarineAttaché bei der Königlich italieniſchen Bot
fchaft hierſelbſt Schiffskapitän Volpe zur Abſchiedsaudienz
empfangen

Die Kaiſerin Friedrich wird morgen früh aus Frankfurt am
Main wo ſie zur Pflege der Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen

e in Margarethe längere Zeit verweilte wieder in Berlin
eintreffen

Die Niederlage der Reichsſteuer Reform
Man wird zur Stunde noch nicht mit voller Beſtimmtheit

ſagen können welches Schickſal den verſchiedenen Steuer
geſetzen bevorſteht ſoviel iſt aber bereits klar daß die Miquel
ſche Reform in verſchiedenen Hauptpunkten als geſcheitert
gelten muß Und das hat die Reichstagsberathung über die
Tabakfabrikatſteuer ans Licht gebracht Die erſte Be
rathung des Tabakſteuergeſetzes bat ſo führt die Freij
Hig r äns ſhhn ſog n e tn n nReichstage der Rede welche Abg Fritzen namens der Cen
trumspartei hielt die Entſcheidung über die Tabakſteuerfrage
gebracht Namens der Centrumspartei ſprach Abg Fritzen
ganz entſchieden gegen das vorliegende Tabakſtenerprojekt Das
Tabakſteuergeſetz wie es liege würde zur Annahme nicht ge
langen Abg Fritzen machte darauf eine ſehr klare Rechnung
auf wofür die Centrumspartei unter den Steuerprojekten zu
haben ſei Jn Bezug auf die Tabakbeſteuerung eröffnete Herr
Fritzen nur Ausſicht auf Zuſtimmung zu einer Erhöhung der
Zölle auf Tabakfabrikate Die hierans mögliche Mehreinnaghme
des Reiches ſchätzte Abg Fritzen auf 6 Millionen Mark
Es war vorher im Reichstage verbreitet geweſen die Cen
trumspartei werde ſich erklären für Einführung der Werth
zölle auf Tabake unter Aufrechterhaltung der bisherigen Ge
wichtſtener für inländiſchen Tabak Eine ſolche Erklärung
würde alſo auch eine Erhöhung der Zölle auf Rohtabgke ein
geſchloſſen haben Die Rede des Abg Fritzen widerlegte
dieſe Gerüchte und hat auch wie wir erfahren eine
ſolche Abſicht Werthzölle für Rohtabake einzuführen bei
der Centrumspartei niemals obgewaltet Der Plan würde
auch techniſch ganz unausführbar ſein Da in der
Tabakſteuerfrage die Centrumspartei abſolut ausſchlaggebend
iſt ſo hat die Erklärung Fritzens dem Tabakſteuergeſetz
den Hals gebrochen Damit iſt auch das Rückgrat des
ganzen ſchönen Miquel ſchen Stenerprograumes zerſchmettert
Die Tabakſteuervorlage wird freilich nach Schluß der erſten
Berathung welche vorausſichtlich erſt Sonnabend ſtattfindet
an eine Kommiſſion verwieſen werden Aus Counrtoiſie ſoll
dort dem Steuerprojekt ein beſonderes Begräbniß gegönnt
werden Wenngleich die formale Entſcheidung in der Kom
miſſion erſt nach Berathung des Stempelſteuergeſetzes daſelbſt
alſo nicht vor Februar fallen kann ſo mag die Tabakinduſtrie
ſchon von heute ab völlig beruhigt ſein Was dic übrigen
Stenerprojekte anbetrifft ſo erklärte Herr Fritzen namens
der Centrumspartei daß man der Erhöhung der ſogenannten
Börſenſteuern eventuell ſogar noch über die Regierungsvorlage
hinaus ſowie der Erhöhung des Lotterieſtempels zuſtimmen
würde Herr Fritzen berechnete die Mehreinnahmen hieraus
auf 25 Millionen Mark Die Bewilligung des Quittungs
Check und Frachtſtempels erklärte Herr Fritzen für ſo
zweifelhaft daß er darauf verzichte dieſelben in Rechnung zu
ſtellen Die Weinſteuer erklärte Herr Fritzen gleichfalls
als gefallen Höchſtens werde man eine Schaumweinbeſteuerung
von 5H Millionen Mark und eine Beſteuerung des Kunſtweines
bewilligen Die Bewilligung von Steuern zu einer
Reichsdotation und die Annahme der ſogenannten
Finanzreform des Herrn Miguel bezeichnete Herr Fritzen
als völlig ausſichtslos Damit iſt auch nach dieſer Richtungüberall Deren Miquel das Urtheil geſprochen Nach der

Fritzen ſchen Rede glichen die Herren hinter dem Miniſtertiſch
dem Bilde von den betrübten Lohgerbern denen die Felle
fortgeſchwommen ſind

Zu den deutſchruſſiſchen Verhandlungen
Zum deutſchruſſiſchen Handelsvertrage läßt ſich der Hannov

Cour aus Berlin ſchreiben die ruſſiſchen Delegirten hätten
ſich zu der deutſchen Forderung einer zehnjährigen Vertragsdauer noch nicht endgiltig erklärt Das mag ſema richtig

ſein Dagegen weiß die Freiſ Zeg auf das beſtimmteſte
daß materiell Rußland die zehnjährige Vertragsdauer durchaus
nicht beanſtandet Schon vor beſtand darüber kein

Zweifel mehr Eine Interpellation ſoll nach der
Krenzzeitung wie wir bereits im heutigen Morgenblatte

mittheilten im Herrenhaus von der koufervativen Fraktion
unmittelbar nach Eröffnung des Landtages an die Regierung
gerichtet werden über die in Ausſicht zu nehmende Agrar
geſetzgebung Da die Regierung in dieſer Beziehung ver
ſchiedene den Agrariern ſympathiſche Pläne hat ſo macht die
eilige Ankündigung einer ſolchen Interpellation faſt den
Eindruck als ob die Herrenhaus Konſervatioen eine neue
Brücke ſchlagen wollen um die Kapitulirung ihrer
Tr in Sachen des ruſſiſchen Handelsverträgs zu
erleichtern

Zur Sonntagsruhe in der Jnduſtrie
Einer derjenigen Gewerbszweige deren Vertreter in naher

Zeit zu Konferenzen über die Ausnahmen von der Sonntags
ruhe nach Berlin berufen werden dürften iſt der Maſchinen
b au Bei demſelben wird es ſich namentlich darum handeln
eine Ausnahme für das Ausbohren größerer Cylinder zu er
wirken Zwar kommen ſolche Ausbohrungen nicht häufig vor
immerhin aber vertragen dieſelben wenn ſie vorkommen keine
Unterbrechungen denn wenn die durch das Bohren ent
ſtehende Wärme wieder nachläßt ſo ſetzt ſich das Jnuere des
auszubohrenden Cylinders etwas und es bildet ſich ein Anſatz
wodurch leicht Sprünge eutſtehen Das iſt eine Gefahr welche
das Unterbrechen der Ausbohrnugen natürlich widerräth Auch
läßt ſich ſchlechterdings eine Ausbohrung nicht immer gerade
an Montagen beginnen Es giebt auch Chylinder bei denen
man acht und mehr Tage für die Ausbohrung bedarf Der
Handelsminiſter hat den Gewerkverein Hirſch
Duncker der Maſchinenbauer aufgefordert 4 Former
und 4 Maſchinenbauer aus elektriſchen Fabriken welche
das Vertrauen der Genoſſen haben zu bezeichnen damit der
Miniſter aus den Vorgeſchlagenen diejenigen auswähle welche
am 24 Jannar an der Berathung der dieſe Brauchen be
treffenden Ausnahmebeſtimmungen zur Sonntagsruhe theil
nehmen ſollen

Petition der Militärinvaliden
Eine große Militäxinyaligen Verſammkung die gm
Petition an Bundesrath Reichsregierung und teichstag zu
richten und baldige Durchſicht des Reichsmilitärpenſionsgeſetzes
zu beantragen Gefordert wird 1 gleichmäßige Feſtſetzung
der Bezüge für Nichtbenntzung des Civil Verſorgungsſcheins
2 Verſorgung der Wittwen und Waiſen der Kriegsinvaliden
3 Belaſſung der Penſion an die im Reichs und Staatsdienſt
befindlichen Militärinvaliden ohne Rückſicht auf deren Ein
kommen in allen Verhältniſſen 4 Gewährung der Anſtellungs
entſchädigung an ſämmtliche Beſitzer des Civilverſorgungs
ſcheins welche von dieſem keinen Gebrauch machen könuen
5 Berückſichtigung derjenigen Militärperſonen die durch die
Strapazen der Feldzüge an ihrer Geſundheit geſchädigt worden
ſind denen aber nach den gegenwärtigen Beſtimmungen eiue
Penſion nicht zuſteht 6 Erhöhung der Penſion bei Steigernng
der Jnvalidität 7 Aufbeſſerung der Penſionen derjenigen Jn
validen die infolge ihrer Gebrechen zu keinerlei Auſtellung im
Civildienſt fähig ſind Schließlich wird beantragt die Ver
wendung etwaiger Erſparniſſe aus dem Reichsinvalidenfonds
ſo lange auszuſetzen bis dieſe Forderungenr erfüllt ſind

Verpfändung von Eiſenbahnen
Ueber die Verpfändung von Eiſenbahnen ſoll dem preußiſchen

Landtag eine größere Geſetzesvorlage gemacht werden
Schon 187980 lag dem Reichstage ein ſolcher Geſetzentwurf
vor Er iſt damals nicht wieder aufgenommen worden weil
durch die inzwiſchen eingeleitete Verſtaatlichung der preußiſchen
Privatbahnen das Bedürfniß zu geſetzlicher Ordnung der
Frage geſchwunden war Die Entwickelung des Kleinbahn
weſens giebt der Sache jetzt eine größere praktiſche Bedeutung
Angeſichts der doch allmälig näher rückenden Verwirklichung
der Unifikation des bürgerlichen Rechtes in Deutſchland trägt
man aber innerhalb der Reichsregierung Bedenken im Wege
der Reichsgeſetzgebung an die Regelung der Materie jetzt herau
zutreten Die Regierung hat ſich daher entſchloſſen auf dem
Wege der preußiſchen Landesgeſetzgebung vorzugehen Jn dem
Entwurf ſollen in mehr als 60 Paragraphen die Errichtung
von Bahugrundbüchern die dinglichen Rechte an den Bahnen
im allgemeinen Theilſchuldverſchreibungen auf den Jnhaber
Zwangsvollſtreckung Zwangsliquidation geregelt und die förder
lichen Schlußbeſtimmungen getroffen werden Die geſetz
geberiſchen Vorſchläge bewegen ſich zwar in der Richtung der
dem Reichstage ſeiner Zeit gemachten Vorlage weichen aber
im einzelnen mehrfach von ihnen ab

Verſchiedene Mittheilungen
Zu dem augeblichen Verbot von Extraunifermen

beſtätigt nunmehr auch ein Anwortſchreiben des Kriegs
miniſteriums an den Vorſtand des Centralvereins der
deutſchen Wollwaaren Fabrikanten auf eine Eingabe deſſelben
daß die Nachricht daß ein Verbot des Kriegsminiſteriums zum
Tragen eigener Kleidungsſtücke aus feinerem Tuche du die
Mannſchaften bevorſtehe nicht zutrifft es vielmehr auch für die
Zukunft bei dem in dieſer Hinſicht beſtehenden Gebrauch ſeinBewenden behält

Zur Geſchichte der grauen Offiziersmäntel wird der
Nationalztg mitgetheilt daß der Kaiſer nern ſeines Auf

enthaltes in Rußland für ſich und ſeinen perſ d Adiutanten
ſich aus einer en Fabrik ein Quantum
Manteltuchs zuerſt habe nach Berlin kommen laſſen
Stoffe ließ der Kaiſer für ſich und ſeine perſönlichen Adiutanten
Paletots anfertigen San wurden zuerſt im Winter 1891
getragen Etwa i Jahre ſpäter im Frühjahr 1893

ad



ſodann der Kaiſer daß die Generale und Adjukanten Mäntel von
der gleichen Farbe tragen dürften Von einer allgemeinen Ein
führung wurde noch abgeſehen wie verlautet weil man Bedenken
trug ob die von den Generalen getragene helle graue Farbe ſich
im allgemeinen als praktiſch erweiſen würde Jm Sommer 1893
u man dann dazu über Trageverſuche in dunkleren grauen

elangen anzuſtellen Am 24 Nov 1893 wurde dann durch
kaiſerliche Kabinetsordre beſtimmt daß die helle graue Farbe
wie ſie bis dahin ſchon von den Generalen getragen worden
war nunmehr für das ganze Offizier und Sanitätsoffiziercorps
eingeführt werden ſollte die dunklen Mäntel ſollten aufgetragen
werden dürfen während für die dunklen Paletots die Tragezeit
bis zum 1 April 1896 bemeſſen wurde

Die preußiſche Lotterie Verwaltung plant der
Polem Korreſp zufolge verſchiedene Reformen welche einer
eits auf einen regeren Abſatz der in letzter Zeit unter dem

Courswerthe zum Verkauf gelangten Looſe hinzielen andererſeits
der Bequemlichkeit des Publikums Konzeſſionen machen Es ſoll
eine recht weſentliche Aenderung des Spielplanes vor
genommen werden Man will die rigoroſe Verfallbeſtimmung
welche im Publikum wie in der Preſſe mit Recht ſo viel An
echtung erfahren mildern Die Verlegung der Bureauſtunden
ür die Collecteure in eine dem großem Publikum paſſendere
ageszeit iſt bereits beſchloſſene Sache Auch in dem Syſtem

der Uebertragung von Lotterie Kollekturen wird eine Aenderung
eintreten Endlich ſoll auch eine Vergrößerung des Glücksrades
reſp der Trommel vorgenommen werden weil in Anbetracht der
Verdoppelung der Loosanzahl die Durchſchüttelung der Loos
nummern in letzter Zeit kaum mehr recht möglich war Ob
dieſe Mittheilungen begründet ſind laſſen wir dahingeſtellt

Profeſſor von Sybel der Direktor der Staatsarchive wird
nach dem Volk binnen kurzem aus dem Staatsdienſt ſcheiden
eben dem hoben Alter von 76 Jahren ſoll nach demſelben
Blatt die ablehnende Entſcheidung des Kaiſers gegen das zur
Prämiirung vorgeſchlagene Sybel ſche Werk Die Begründung
des Deutſchen Reiches den Anlaß gegeben haben

Eine von etwa 1000 Perſonen darunter auch viele Anar
chiſten und Unabhängige unter Führung Werner s beſuchte
Gewerkſchafts Verſammlung in Berlin beſchäftigte
ſich mit dem Verhalten des ſozialdemokratiſchen Reichstags
abgeordneten Bock gegenüber den ſtreikenden Schuh
machern Berlins ünd nahm einen überaus ſtürmiſchen Ver
lauf Bock war eingeladen aber nicht erſchienen er ließ erklären
daß er eine Radau Verſammlung anarchiſtiſcher Mache als
Richter über ſich nicht anerkenne was einen großen Tumnlt
hervorrief und einen Bock ähnlich ausſehenden Genoſſen in die
Gefahr brachte gelyncht zu werden Bock wurde wegen ſeiner
Artikel im Schuhmacher Fachblatt aufs heftigſte angegriffen und
ihm Denunziantenthum und Aehnliches vorgeworfen Die am
Montag erfolgte Verhaftung zweier Kollegen König und Hilde
brand ſei auf ihn zurückzuführen Vergeblich ſuchte der Leiter
der Sewertſchafts Kommiſſion Faber Bock zu vertheidigen Nach
langer Debatte an der ſich auch Werner betheiligte der von
einem ſchurkiſchen Verrath der Gewerkſchaftsführer ſprach und
beſonders tadelte daß die ſozialdemokratiſche Preſſe ſich gegen
Bock s Verrath nicht auflehne wurde eine Reſolution angenom
men welche Vock s Schreibweiſe gegen die Streikenden niedrig
und frivol nennt und ihm das Recht abſpricht ſich weiter einen
Arbeitervertreter zu nennen

Der Gouverneur von Kamerun Herr Zimmerer erklärte
in einer Untercedung mit einem Berichterſtatter des Hamb
Korreſp daß er dem Aufſtande der ſchwarzen Polizei
ſoldaten in Kamerun keineswegs eine beſondere Bedeutung für
die weitere Entwickelung der Kolonie beilege weil die Duallas
nicht an Abfall dächten ſondern ihre Treue und Anhänglichkeit
an Deutſchiand durch die Verfolgung und Auslieferung der ent
de Meiteret ſet in Deutſchland nicht feſtzuſtellen Und mäſt ſei
nur anf Vermuthungen angewieſen

Der Kardinal Fürſtbiſchof Kopp in Breslau hat für den
Bahnbau Barzdorf Lindewieſe 50,000 Gulden geſpendet
und das zum Bahnbau nöthige Terrain ſoweit es Eigenthum
des Breslauer Bisthums iſt unentgeltlich abgetreten

Mariuenachricht Laut Mittheilung des Oberkommandos
der Marine iſt S M Kbt Jltis Kommandant Korvetten
Kapitän Graf von Bandiſſin am 11 Jan in Ningpo ein
getroffen und will am 18 Jan nach Shanghai gehen

Ausland
Englaud Jm Unterhauſe erklärte am Donnerstag der

Premierminiſter Gladſtone Kurz vor ſeinem Tode hatte Lord
Clarendon bei den Mächten die gegenſeitige Abrüſtung
angeregt und von der Regiernng eines großen europäiſchen
Landes eine ſehr ermnuthigende Antwort erhalten
Lord Clarendon konnte aber die Sache nicht weiter verfolgen
Was mich anbetrifft ſo halte ich zwar an den von mir über
die Frage im Allgemeinen ausgeſprochenen Anſichten feſt zweifle
aber ſehr ob der gegenwärtige Augenblick für ſolche Vor
ſtellungen bei den Mächten vortheilhaft wäre Jm weiteren
Verlaufe der Sitzung erklärte der Parlamentsſekretär des Aus
wärtigen Grey die Regierung beabſichtige durch die Konſuln
im Auslande eine Warnung gegen die Einwanderung nach
England zu erlaſſen und in derſelben hervorzuheben daß der
engliſche Arbeitsmarkt überfüllt ſei und die Erwartungen armer
Einwanderer auf Beſſerung ihrer Lage wahrſcheinlich getäuſcht
werden würden

Jtalien Jn der Nacht auf Donnerstag platzte in Ancona
vor dem Kaſino Dorico eine mit Revolverpatronen gefüllte
Büchſe ohne bedeutenden Schaden anzurichten Auch an anderen
Punkten der Stadt platzten Petarden

Frankreich Jn der Deputirtenkammer wurden am
Donnerstag die Präſidentenwahlen vollzogen Der bisherige
Präſident Dupuy wurde mit 290 von 357 abgegebenen
Slimmen wieder zum Präſidenten gewählt Zu Vicepräſidenten
wurden wiedergewählt die Abgeordneten de Mahy Faure
Etienne und Lockroy

Belgien Die Jndépendance Belge meldet Der Miniſter
präſident Beerngert wurde hente Donnerstag nachmittag
vom König empfangen Beerngert ſetzte den König von ſeiner
unwiderruflichen Abſicht in Kenntniß ſich von ſeinem Poſten
zurückzuziehen wenn er von der Rechten nicht Bedingungen
erlaugen ſollte welche ihm genügend erſcheinen Vor der
Verſammlung der Rechten welche am Montag ſtattfinden ſoll
wird ein endgiltiger Entſchluß nicht gefaßt werden

Rußland Der Köln Ztg wird aus Petersburg
gemeldet daß dem General Gurko infolge einer Venen
blutſtockung durch Prof v Bergmaunn Berlin eine Zehe
abgenommen wurde worauf angeblich Beſſerung eingetreten
ſein ſoll Der Zar bot Gurko der vorläufig nicht transport
fähig iſt zur Erholung ein Schloß in der Krim an

Nordamerika Der auswärtige Handel der Vereinigten
Staaten von Nordamerika während des abgelaufenen Jahres
beziffert ſich in der Einfuhr auf den Werthbetrag von
866,400,922 Dollars in der Ansfuhr auf 847,665 194 Doll
Von den r Waaren unterlag etwa die Hälfte im

Werthe von 421,856,711 Dollars der Zollpflicht der Reſt
aing zollfrei ein Die Tinfuhr des vergangenen Jahres iſt vie

höchſte welche die Union bis jelzt zu verzeichnen gehabt hat
Auch das ausländiſche Kapital ſucht mit wachſender Vorliebe
in amerikaniſchen Unternehmungen Anlage

Halle nnd Amgegend
Halle 12 Januar

Das halleſche Gewerbegericht im Jahre 1893
Ueber die Thätigkeit und Entwickelung des hieſigen Gewerbe

gerichts im Jahre 1893 gehen uns von amtlicher Stelle folgende
Mittheilungen zu

Gewerbeſtreiſſachen wurden 549 anhängig davon 540 zwiſchen
Arbeitgebern und Arbeitern und 9 zwiſchen Arbeitern deſſelben
Arbeitgebers Als Kläger traten auf Arbeitgeber in 5 und Ar
beiter in 544 Fällen

Einſchließlich der aus dem Vorjahre als unerledigt über
nommenen 13 Streitſachen ſind im Jahre 1893 549 erledigt und
zwar

durch Vergleich 183 33,34 Proz
Klagezurücknahme 79 14,39
Verſäumnißurtheil 32 5,82
Aunerkenntnißurtheil 53 9,66
kontradiktoriſches Urtheil 182 33,15

auf andere Weiſe 20 3,64
Die kontradiktoriſchen Urtheile gingen in 92 Fällen auf voll

ſtändige Abweiſung der Klage darunter 12 wegen Unzuſtändig
keit während in 90 Fällen der Beklagte ganz oder theilweiſe
nach dem Klageantrage verurtheilt wurde Die ohne kontra
diktoriſches Urtheil erledigten Sachen machen zwei Drittel der
erledigten Streitſachen aus

J das neue Jahr ſind 13 Sachen als unerledigt übernommen
worden

Sitzungen ſind im Jahre 1893 78 abgehalten worden darunter
26 durch den Vorſitzenden allein welcher im erſten auf die Klage
anzuſetzenden Termin ohne Zuziehung der Beiſitzer verhandeln
kann und nur wenn die Sache ſtreitig bleibt einen neuen Termin
vor vollbeſetztem Gericht anzuſetzen hat Jn dieſen von dem Vor
ſitzenden allein abgehaltenen Sißzungen wurden 138 Sachen ver
handelt von denen 62 ſtreitig blieben und vor dem vollbeſetzten
Gewerbegericht weiter verhandelt wurden

Jn 41 Fällen wurde die Klage vor Eintritt in die mündliche
Verhandlung zurückgenommen

Jn den bei weitem meiſten Fällen betrug der Werth des Streit
gegenſtandes bis zu 100 ſo daß die ergangenen Urtheile
durch Berufung nicht anfechtbar waren Nur in 11 Fällen ſind
kontradiktoriſche Urtheile bei einem böheren Streitgegenſtande er
gangen davon iſt in 4 Fällen Berufung eingelegt worden Jn
der Berufungsinſtanz iſt in einem Falle das Urtheil des Gewerbe
gerichts beſtätigt worden in den übrigen Fällen ſteht die Ent
ſcheidung noch aus

Bei einer Gruppirung nach den verſchiedenen Berufsarten ent
fallen von den anhängig gemachten Klagen

auf das Bauhandwerk
auf die übrigen Handwerksbetriebe
auf das Gaſtwirths und Schankgewerbe
anf die Fabriken
auf Arbeitsverhältniſſe ſogen ungelernter Arbeite

GHandarbeiter
Gegenüber den im Jahre 1892 eingegangenen 714 Klagen hat

ſich im Berichtsjahre die Zahl der eingegangenen Klagen um 165
verringert

Eine Vermehrung der Streitigkeiten ſeit Errichtung des Gewerbe
gerichts gegenüber dem früheren Verfahren vor der Gemeinde
behörde iſt jedenfalls nicht feſtzuſtell en im Gegentheil wer im

PGhdnhh ehe dere der hleſigen
welchem 577 Klagen anhängig wurden

Die Thätigkeit des Gewerbegerichts als Einigungsamt brauchte
auch im Jahre 1893 nicht angerufen zu werden da Arbeits
einſtellungen nicht ſtattfanden

Jm Juli 1893 hat das Gewerbegericht auf Erfordern des Herrn
Regierungspräſidenten ein Gutachten über die Sonntagsruhe im
Gewerbebetriebe erſtattet über ſonſtige Anträge hatte es nicht
zu verhandeln

Am 27 September 1893 fand die Ergänzungswahl der Ge
werbegerichts Beiſitzer ſtatt bei welcher

von Arbeitgebern 168
und von Arbeitnehmern 2595

giltige Stimmen abgegeben worden ſind
Die geringe Betheiligung der Arbeitgeber bei den Wahlen iſt

ſehr zu beklagen

Provinzial Nachrichten
Die Zeißingſtraße in Eisleben

S Eisleben 11 Jan
Nachdem ſeit Wochen der zweite eingetriebene Verſuchs

ſchacht unvollendet ſtehen gelaſſen iſt der erſte hat bis 20 m
Tiefe nur normale Zuſtände des Erdreiches ergeben nachdem in
Zeitungen und am Biertiſche die möglichen Urſachen der Hänſer
zerſtörung und der unterirdiſchen Stöße hin und her erörtert
worden ſind beginnt man endlich heute damit unmittelbar vor
den zumeiſt beſchädigten Häuſern in dem Fahrdamme ein Bohr
hoch einzuſchlagen um die Erdſchichten auf ihren Waſſergehalt
zu unterſuchen Morgen ſoll vor dem Hagemann ſchen Hauſe
gebohrt werden und daſſelbe ſpäter in der Nähe des Kaiſer ſchen
geſchehen

Neuerdings ſpricht man viel von der Undichtheit des Waſſer
baſſins vor dem Wolfsthore aus dem die ſtädtiſche
Waſſerleitung zum Theil geſpeiſt wird und welches ſeinen Juhalt
auf unrechtem Wege hergegeben und die oberen Stadttheile unter
Waſſer geſetzt haben ſoll doch ſteht das Ergebniß einer Unter
ſuchung noch aus Die Kammern dieſes unterirdiſchen Boſſins
ſind ſeinerzeit ſehr gut cementirt worden

Die Bewegungen in den Gebänden ſind übrigens
keineswegs zum Stillſtande gekommen So bekommt ſeit einigen
Tagen das Kaiſer ſche Gewächshaus Sprünge und ebenſo ſprang
wiederum eine Fenſterſcheibe von dem Drucke der Fenſtergewölbe
mit lautem Knall Das zwiſchen dem verlaſſenen Hagemann ſchen
und Dockhorn ſchen Hauſe gelegene dreiſtöckige Hänelt ſche wird
ſeit heute im Jnnern ſehr gut geſtützt Auf Anrathen eines aus
wärtigen Baumeiſters ſollten eigentlich ſämmtliche Fenſter zwiſchen
Baſis und Gewölbe mit Stützen verſehen ſein um ein gleich
mäßiges Senken des ganzen Hauſes zu erzielen Jn Staßfurt
ſoll man auf dieſe Weiſe manches Haus erhalten haben

Was für einſchneidende Folgen die ganze Kataſtrophe nach ſich
zieht zeigt ſich ſchon jetzt Die Eltern der gerade in der Zeißing
ſtraße zahlreich vorhandenen Penſionäre haben aus Beſorgniß
ihre Kinder aus den betr Penſionen genommen oder den
Penſionshaltern zur Bedingung gemacht ihre Wohnung zu
wechſeln So hat eine Frau A eine Knabenpenſion ſofort auf
gegeben und eine Frau Z muß ein mit einer zahlreichen
Mädchenſchaar bisher allein bewohntes und auf Jahre hinaus
gemiethetes Haus verlaſſen und in Kürze eine andere Wohnung
beziehen Wer weiß was daraus noch für rechtliche Verwick
lungen entſtehen können

l

Ueber den exſten Verſuchsſchacht im Kaiſer ſchenGarten legt WN le der Werte vie er nahen

aus denen wir zur näheren Klarſtellung der Angelegenheit einiges
wiedergeben

Aus techniſchen Gründen konnte in der Skizze das Einſtreichen
der einzelnen Lagen nicht eingezeichnet werden doch iſt daſſelbe
bei den wichtigſten derſelben in Graden eingetragen worden Die
Erdſchichten fallen ſämmtlich mehr oder weniger nach Südweſt
das heißt dem Thaleinſchnitt der Böſen Sieben zu Sie zeigten
ſich in völlig ungeſtörter Lagerung waren nicht verbrochen und
zertrümmert und die Sandlagen erwieſen ſich ſtark waſſerhaltig

Alle dieſe Umſtände ſo wird dann noch ausgeführt ſprechen
gegen das Vorhandenſein eines Schlottenbruches Jn dem zweiten
Verſuchsſchachte im Stalle des Katharinenſtiftes wo die Sand
ſchicht unter dem ungeſchichteten rothen und gelben Letten viel
mächtiger befunden wurde erſchrotete man bei noch nicht 4 m
Teufe ganz gewaltige Waſſermaſſen zwiſchen 25 und 30 l in der
Minute Dieſen in dem gefährdeten Terrain cirkulirenden durch
die Futtermauer des linken Ufers der Böſen Sieben am Abfluß
gehinderten es kann nur ein Abſickern erfolgen Gewäſſern
muß gegenwärtig aller Wahrſcheinlichkeit nach die Urſache der
Schädigungen welche ſich vom Breitenwege bis zur Böſen Sieben
II Bürgerſchüle erſtrecken zugeſchrieben werden Darauf deuten

auch die Kellerüberſchwemmungen hin welche ſich in neueſter
Zeit in unheimlicher Weiſe vermehren Sie beweiſen daß die
Grundwaſſer mächtig angewachſen ſind und nimmt man in ſach
verſtändigen Kreiſen an daß dieſelben ihren Zufluß aus den
alten Waſſerleitungen und Stollen der Neuſtadt haben welche
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ehemals verſchiedene Archen ſpeiſten jetzt aber vergeſſen und ver
fallen jedoch noch Waſſer führen und daſſelbe in die Erdſchichten
des tiefer liegenden Terrains ergießen wo es den Feinſand aus
waſchen und mit dem Sickerwaſſer foxtführen muß Auf dieſe
Weiſe entſtehen ſicherlich Sackungen die beim Zuſammeunbrechen
die Grundfeſten der Häuſer erſchüttern und jene unterirdiſchen
Detonationen erzeugen welche die Schlottenbruch Theoretiker als
Beweiſe für ihre Meinungen ausſprechen Da übrigens dieſe
ſog Erdſtöße ſich ſeit Eintritt ſtrenger Kälte gemehrt haben ſo
kann man auch an jene donnerähnlichen Krache deuken welche
berſtende Eisflächen hören laſſen Wenn unter dem betr Terrain
wirklich Gypsſchlotten ſich befinden ſollten ſo dürften dieſelben
nach ſicheren fachmänniſchen Ermittelnungen etwa 320 m unker
dem Plane ſtehen gegenwärtig noch Hunderte von Metern unter
Waſſer liegen und von mächtigem Deckgebirge überlagert ſein
Daß unter ſolchen Umſtänden ein Schlottenbruch entſtehen und
bis zu Tage ſich fortfetzen ſoll muß ſelbſt dem Laien als un
möglich erſcheinen Es bleibt auch unerfindlich wie bei Vor
handenſein eines Schlottenbruches die gewaltigen Waſſeranſamm
lungen des Diluvinms ſich in der jetzt beſtehenden Weiſe halten
könnten Sie müßten ganz entſchieden raſch und vollſtändig zur
Tiefe abfließen Nach den bisherigen Ermittelungen müſſen wie
ſchon geſagt die Gewäſſer der oberen Erdſchichten als die eigent
liche Urſache der bedauerlichen Erſcheinungen angeſehen werden
Dieſe Wahrſcheinlichkeit muß zur Gewißheit werden wenn ſich
auch weiterhin am rechten Ufer der Böſen Sieben keine Senkungen
zeigen Gewäſſer der Dilnvialſchichten müſſen den Thal
einſchuitt reſpektiren bei Schlottenbrüchen würde das nicht der
Fall ſein

Der Provinziallandtag der Provinz Sachſen iſt
nach Merſeburg zum 18 Febr einberufen worden Die Seſſion
wird eine umfangreiche ſein dä wichtige Vorlagen inſonderheit
das Kleinbahngeſetz beir zur Debatte ſtehen

Stendal 11 Jan er Herrn Sanitälsrath
Dr Friedrich Hagacke hier iſt wegen ſeiner vielen Verdienſte umdie Stadt Stendal ebenſo wie einſt ſeinem Vater dem Gymnaſial

Direktor Dr Hagcke das Ehrenbürgerrecht verliehen worden Aus
Anlaß der Üeberreichung des Ehrenbürger Briefes fand heute
mittag eine Feier im Ratbhausſaale ſtatt Bei derſelben wurde
durch einen Vertreler der königlichen Regierung dem neuen
Ehrenbürger Stendals das landesherrliche Patent welches diErnennung zum Geheimen Sanitälsraih enthält übergeben



gehabt

Naumburg 11 Jan Bürgergarten Eine Büxger
verſammlung beſchloß eine Banugeſellſchaft mit beſchränkter Haft
pflicht zu gründen welche anſtrebt ein der Neuzeit entſprechendes
Etabliſſement am weſtlichen Theile des hieſigen Bürgergartens
mit einem ungefähren Koſtenaufwande von 100,000 M zu er
richten Es wird nun durch Auslegung des Bauprojektes an die
Opferwilligkeit der Bürgerſchaft appellirt daß ſie Kapitalien zur
Verwirklichung deſſelben zeichnet welche man mit 3 Prozent gus
der jährlichen Pachtſumme des Lokals zu verzinſen gedenkt Vor
allem wird erwartet daß ſich auch die Stadt durch Ueberlaſſung
eines Bauterrains an dem Unternehmen betheiligt Ueberſchüſſe
ſollen zur Amortiſation verwandt werden ſo daß das Grundſtück
endlich als ſchuldenfrei in den Beſitz der Stadt übergehen kann

M Magdeburg 11 Jan Militäriſches Nahrungs
mittelverfälſchung Wie ich aus Offizierkreiſen erfahre
oll das 66 Jnfanterie Regiment von hier nach Metz und ein
ortiges nach hier verlegt werden Jnufolge mehrfach vor

gekommener Nahrungsmittelverfälſchungen hat das Kgl Polizei
präſidium in den letzten beiden Monaten wiederholte Unter
Bomgrn von Milch Butter Schmalz und Wurſt vorgenommen

ei 416 Unterſuchungen von Milch wurden 7 bei 104 Unter
ſuchungen von Butter 36 bei 15 Unterſuchungen von Schmalz 11
und bei 19 Unterſuchungen von Wurſt 3 Verfälſchungen feſt
geſtellt

K Erfurt 11 Jan Stadtverordnetenverſamm
lung Fernſprechleitung Jn heutiger Sitzung der
Stadtverordneten wurde der Etat der ſtädtiſchen Sparkaſſe
für das Jahr 1894 in Einnahme und Ausgabe mit 4,944,000 M
genehmigt Der Reſervefonds beziſfert ſich auf 63,015 M Weiter
wurden 2000 M bewilligt damit von der Stadt während der
am 1 Mai d J beginnenden Thüringiſchen Gewerbe und Jn
duſtrie Ausſtellung die Zeichnungen der öffentlichen ſtädtiſchen
Gebände ausgeſtellt werden können Ferner genehmigte die Ver
ſammlung die Errichtung eines ſtädtiſchen Arbeitsamtes mit der
Modifikation J mit dieſem ein StellenNachweis für Dienſt
boten verbunden ſein ſolle Heute mittag iſt die neue Fern
ſprech Linie zwiſchen Erfurt und Gotha dem Verkehr über
geben worden

S Erfurt 11 Jan Verbaftung Geſtern wurde der
immermeiſter Nitter Beſitzer einer unlängſt abgebrannten
chneidemühle unter dem Verdachte der Beihilfe bezw Verleitung

zur Brandſtiftung verhaftet Beim Brande ſelbſt befand ſich R
außerhalb durch die Bekundung eines frühern Schneidemüllers
von ihm aber dem gegenüber er öfter über das Abbrennen der
Mühle geſprochen haben ſoll und durch den Umſtand daß am
1 d die Verſicherung ablief kurz vorher war der Brand
wird Grund zum Haftbefehl gefunden worden ſein Berückſichtigt
muß werden daß der Verhaftete mit dem gegen ihn zeugenden
Schneidemüller in Lohnſtreitigkeiten gelegen hat

b Delitzſch 11 Jan Jubiläum Geſtern wurde in
unſerer Stadt ein ſeltenes Feſt das 25 jährige Dienſtjubiläum
des Hrn Bürgermeiſter Reiche gefeiert Am Vorabend fand
ein großer Fackelzug von der Feuerwehr der Schützengilde und
den Schulen veranſtaltet ſtatt Nachdem derſelbe auf dem Markt
platze angekommen war wurden von den vereinigten Geſang
vereinen vor dem illuminirten Rathhauſe auf deſſen Balkon ſich
der Jubilar begeben hatte einige Lieder vorgetragen Nach Be
endigung des Fackelzuges wurde ein Feſtkommers unter Leitung
des Hrn Magiſtrats Aſſeſſors Simon im Saale des Schützen
hanſes abgehalten welcher von der Bürgerſchaft ſehr ſtark beſucht
war Jn vielen Anſprachen wurden die großen Verdienſte des
Jubilars um unſere Stadt und das gute Einvernehmen zwiſchen
beiden ſtädtiſchen Behörden ſowohl als auch zwiſchen letzteren
und der geſammten Bürgerſchaft hervorgehoben Wir haben der
raſtloſen Thätigkeit des Hrn Jubilars und ſeinem eifrigen Be
ſtreben die Stadt Delitzſch nach jeder Richtung hin zu heben
ſehr viel zu verdanken namentlich die vollſtändige Umpflaſterung
und Kanaliſation die Anlage eines Stadtparkes den Neubau
eines Schulgebändes und einer ſtäotiſchen Badeanſtalt die voll

u eTee

Kreishauptmannſchaft Zwickau iſt Anzeige darüber erſtallet wor

den Der Fälſcher ein Stadtrath hat bereits ſein
Amt niedergelegt Hoffentlich iſt mit dieſer Selbſtſtrafe die
Sache nicht abgethanu

Vermiſchtes

Die Verſchönerung Berlins Jn ihrer letzten Sitzung ge
nehmigten die berliner Stadtverordneten mit 66 gegen
52 Stimmen die Magiſtratsvorlage betr die Verbreiterung der
Königsſtraße auf der Südſeite Es wäre zu wünſchen daß
auch am Schloßplatze noch einige Baracken hinweggeränmt
würden damit der impoſante Schloßbau zu ſeiner beabſichtigten
Wirkung käme hoffentlich wird nach 20 Jahren auch dieſe
Gegend wie der ſog Neue Markt ein wirklich größſtädtiſches
Gepräge tragen

Zum Fall Klinger Der Maler und Radirer Max Klinger
der den Redacteur des Berliner Tageblatts, Engel ſo roh
überfallen hat iſt jetzt ſelber zur Einſicht gekommen daß er den
Unrechten getroffen hat Er will durch den Artikel des Profeſſor
Binswanger über Stauſfer zu der That hingeriſſen ſein aber er
mußte doch auch wiſſen und ſehen daß die Zeitung nur mit
theilte was auch andere Blätter mittheilten oder ſchon berichtet
hatten Die Sache iſt um ſo bedanerlicher als der in der That
geniale Maler und Radirer ein geborener Leipziger und die
Leipziger ſind doch im allgemeinen keine Wütheriche ſoeben
in ſeiner Vaterſtadt eine ſtattliche Kollektion ſeiner neueren
Radirungen ſowie einige Oelgemälde 2c ausgeſtellt hat Die
überreiche Phantaſie die dem Künſtler zu den kühnſten Ent
würfen die Hand führt und die markige Geſtaltungskraft die aus
allen ſeinen Figuren ſpricht laſſen in Klinger einen Meiſter er
kennen den ſeine poetiſche Schöpfungsgabe unter die auserwählte
Schaar der genialen Maler der Gegenwart einreiht

Pflichtvergeſſen Vorgeſtern bat ſich in Berlin ſelber ge
ſtellt der Deckoffizier K von der Matroſen Diviſion zu Kiel
der vor 6 Monaten aus ſeiner Garniſon verſchwand und als
Deſerteur von den Militärbehörden verfolgt wurde Er trat in
Uniform an einen Soldaten heran und fragte ihn wo ſich die
Kaſerne des Truppentheils befände Der Deckoffizier erzählte
offenherzig daß er engliſchen Urlaub genommen um ſeine
Braut zu beſuchen daß er ſeit Monaten ſchon in Berlin ſei und
nun nach einem Zank mit ſeiner Braut ſich der Bebörde ſtellen
wolle K wurde geſtern unter Eskorte zweier Unteroffiziere
nach Kiel überführt

Schueeſchuhe und Eisſegelſchlitten auf nuſeren Eis
bahnen Auf der blinkenden Eisſläche des Müggelſees bei
Berlin ſtanden am Mittwoch zehn Damen an einer Stelle
plandernd zuſammen als plötzlich der Eisſegelſchlitten eines
Bootsbauers in die Gruppe hineinſtürmte und mehrere Perſonen
zu Boden ſtreckte Eine Dame erlitt dabei ſchwere Verletzungen
am Kopf und an den Schultern und wurde bewußtlos in die
elterliche Wohnung geſchafft Ein ähnlicher ſchwerer Unglücks
fall geſchah Tags zuvor auf einer berliner Eisbahn Hier ver
gnügte ſich einc 18jährige Dame mit Schlittſchuhlaufen als ihr
ein Herr entgegenfuhr der auf norwegiſchen Schneeſchuhen
lief das Paar karambolirte die Dame kam durch die langhaligen
Eiſen zu Fall fiel auf den Hinterkopf ſo daß ſie beſinnungslos
liegen blieb Da Wiederbelebungsverſuche vergeblich blieben
wurde die Verunglückte auf Anordnung eines Arzles der Gehirn
erſchütterung konſtatirte nach dem Krankenhauſe geſchafft

Kindesmörder Angetrunken kehrte am 20 Dez v J der
Arbeiter C Rahmlow nach Weißenſee Verlin heim und
ſoll dann ohne jede Veranlaſſung ſeine 6 Monate alte Tochter
Emma gemißhandelt und dann im Bette erſtickt haben So
lautet die Beſchuldigung die von den älteren Kindern die bisher
aus Furcht geſchwiegen haben jetzt erhoben wird Daß die That
mit Ueberlegung ausgeführt iſt wird daraus geſchloſſen daß R
vorher geänßert hatte das Kind gehöre nicht ihm und werde
daher nicht lange leben Uebrigens iſt ſchon 1891 ein 4 Monate

Gersto per 1000 kg Rubig Grosse und kleine 145 185 Futter
gersto 112 144 M nach Qualivät

Ilafer per 1000 kg Loco behauptet Termine wenig verändert Ge
kündigt t Kündigungspreis M Loco 145 185 M nach Qualität
Lieferungsqualität 150 pommersqber mittel bis 145 163 besz
feiner 64 180 bez preussischer mittel bis guter 145 163 bes feiner
104 180 bez schlesischer mittel bis guter 145 163 bez feinerper diesen Monat per Febr per April per al
141 140,75 bez per Juni per Juli

Hamburg 11 Jan Weizen loco ruhbig holstelnlsoher loeo
neuer 142 145 Koggen loco rubig mecklenbürgischer logo aeuer 132

128 russ loco ruhig 90 92 Hafer ruhig Gerste ruhig
Nordhausen 11 Jan Preise einschl Maklergebühr Weizen

13,60 15,20 Roggen 13, 13,40 Gerste 14,00 16,00 Hafer
15,25 16,25 M

Antwerpfen 11 Jan Weizen rubig Roggen ſlau Hafer behauptet
Gerste behauptet

Petersburg 21 Jan Weizen loco 10,00 Roggen loco E 35
Hafer loco 4,10

Now Vork 11 Jan Telegr Ankangsberloht Weiren per
Mai 71

Zucker
Hamburg 11 Jan Schlussbericht Kuben Kohracker I Pro

dukt Basis 88 Rendement neue Vsance frei an Rord Howburg pr Jan
12,372 pr März 12,40 per Mai 12,00 pr Sept 172,62 Ruhig

Hamburg 11 Jan Bericht der Hamb Firma Joswiech u Comp
Rüben Zucker I Produkt Basis 88 frei an Bord Hamburg per Märs
12,40 per Aug 12,77 Ruhig

London 11 Jan 96 Javazucker loco 15 ruhig Rüben Rob
zueker loco 12 matt Centritugal Cuba

Paris 13 Jan Schluss er Kohzueker behauptet 889 loco 34,75
Weisser Zucker rubig Nr 3 pr 190 kg per Jan 37,50 per Febr 37,50
per März Juni 37,62 per Mai Juni 37,75

Kaffee
Hamburg 11 Jan Kaffee fest Umsntz 2500 Sack
Hamburg 11 Jan Nuchmittagsbericht Good average Santos

pr Jan 83, pr März 83 pr Mai 81 pr Sept 78 Stetig
Hamburg 11 Jan abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma

Joswich u Comp Katſfe good average Sautos per März 83 per
Mai 81 per Sept 78 Ruhig

Amsterdam 11 Jan Java Kaffee good ordinary 52

Spiritus
Berliu 11 Jan Amtlieh Spiritus mit 50 M Verbrauchs

abgabe per 100 1 à 100 eleich 10,000 ne Tralles Gekündigt
l Kündigungspr A Loco ohne Fass 53,4 bez

Spiritus mit 70 A Verbrauchsabgabe per 100 I à 190 gleich 10,000
nach Tralles Gek l Kündigungspreis M Ieo ohne Fass
33,7 33,5 bez per diesen Monat

Spiritus mit 50 A Verbraucheabgabe per 1001 à 100 gleioh 10,0090
nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco mit Fass

per diesen Monat
Spiritus mit 70 31 Verbrauchtabgabe Weichend Gek l Kün

digungspreis A Loco mit Faes per diesen Alonat 37,4 37 37,1
bez per Febr per März 38,5 38 bez per April 38,7 38,2 32,3

38,2 bez per Alai 38,9 29,3 38,4 bez per Juni 39,4 38 838,9 bez
rer Juli 89,8 39,2 39,5 bez per Aug 40,1 39 bez per Sept 40

40 bez sHamburg 11 Jan Spiritus loco flau pr Jan Febr 20 Br
per Febr Murz 21 Hr per April AMai 21 Br per Mai Iuni 22 Br

Paris 11 Jan Schlussber Spiritus ruhig per Jan 35,00 per
Febr 35,26 per März April 35,75 per Mai Aug 36,75

Oele, Oelsaaten Fettwaaren,
Herliu 11 Jan Amtl Oelsaaten per 1000 kg Loco Winter

Japs M Winter Rübsen M Kühöl per 100 kg in Fass Termine
matter Cekündigt m F Ctr Kündigungspreis I Locomit Fass Al ohne Vass per diesen Afonat per April Mai 46,7

46,7 be per Mai 46,8 AI per Okt 48,0 I
Brem n 11 Jan dvechmalz Höher Loco Wileox 45 Pfg

Armour shie d 45 Pfg Cudahy 47 Pfg Kohe Brother pure
Pfg Fairbaunks 36 V

Speck EBesser Short elear middl loco 41 Dez Fan Ahlad 33
Hamburgz 11 Jan itühöl unverzollt matt loco 47
Paris 11 Jan Schlussbericht Rüböl behauptet per Jan 54,59

per Febr 94,75 per März April 55,25 per März uni 53,00
Petersburg 11 Jan Talg loco 58,00 per Aug

ViehmärKte
Leipzig 11 Jan Seblachtviehmarkt im städt Viehhoke

LEreise für 50 kg a ebend b Sehlachtgew

Zum Verkaufe standen a b a b a be er e S e altes Kind desſelben Mannes unter Umſtänden geſtorben welche iS r Der onmers die Annahme einer Gewaltthat begründet erſcheinen laſſen Qualit II Qualit III Qualit 2 2
dauerte bis zum frühen Morgen Ain Jubiläumstage wurde der Flüchtig geworden gus Hamburg iſt ein Baunnternehmer e r e e e T 78 3
Jubilar durch Abordnungen von dem Magiſtrats Kollegſum der großen Stiles Karl Zſchernitz der viele Lieferanten und 22 Ochsen e e

tadtverordneten Verſammlung und der Schützengilde unter tleine Bauunternehmer betrogen hat Er wird von der ham 1 Kalben 62
Ueberreichung koſtdarer Geſchenke beglückwünſcht Möge er noch Lurger Staatsanwaltſchaft ſteckbrieflich verfolgt 44 Kühe e
viele Jahre an der Spitze unſerer ſtädtiſchen Verwaltung thätig Ein Schulſtreik Jm Schlader Schulbezirk kamen dieſer al acs e 56 55 2 50 428 63
ſein Tage von 120 Schülern nur 20 Schüler in die Schule auch dieſe 457 Schalieue sAſchersleben 11 Jan Eiſenbahn Aſchersleben verließen ſchon nach einer Stunde die ungaſtlichen Räume da ſie 871 Sehweine äaavon r
Harzgerode Hier hat ſich ein Ausſchuß gebildet der den für die dort herrſchende Ungemüthlichkeit keine Pelze mitgebracht 711 Landsehweine C0 s 56 Tor 10

hatten Wohl war geheizt worden aber über 99 R konnte man 100 Bakonier 582 50 41119Bau einer Eiſenbahn von Aſchersleben über Weſtdorf Welbs
leben Harkerode Altenrode und Stangerode bis Harzgerode
durchs Einethal plant

O Wippra 11 Jan Unfall Als heute nachmittag der
Schäfer des Rittergutes Opperode auf dem Vorwerke Haida
nach Sperlingen ſchoß zerbarſt plötzlich das Gewehr und die
Schloßtheile zerfleiſchten dem Manne die linke Hand in furcht
barer Weiſe Der Betroffene wurde mit einem Nothverbande
verſehen der halleſchen Klinik zugeführt Bei der Schwere der
Verletzung dürfte die Amputation der Hand erfolgen Das betr
Gewehr war erſt kurz vorher bei einem Büchſenmacher in Re
paratur geweſen auch war der Vorſicht halber von dem Schäfer

trotz allen heißen Bemühens die Temperatur nicht bringen

Schiffszuſammenſtoſſ Vorgeſtern ſtieß beim Molo San
Vincento der aus Capri ankommende Dampfer Shybilla mit
dem nach Palermo abgehenden Poſtdampfer Scilla zuſammen
Erſterer ſank ſofort wobei drei Paſſagiere und ein
Maſchiniſt den Tod in den Wellen fanden Scilla iſt nur
leicht beſchädigt Die Opfer ſind ſämmtlich Jtaliener Sieben
undſechzig von Capri kommende Fremde meiſtens Deutſche
und Engländer waren wenige Minuten vor dem
Zu ſammenſtoß am Quai Santa Lucia gelandet

Ein beſtohlener Geldfürſt Auf dem Bahnhofe von Tonlon

e2007 Stück Schlachtvieh Mastkälber bis 46
Anmerkung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren

berechnet Die Schweine werden gehandelt mit 20 kg Tara
Geschüäſtsgang sehr zehleppend gut und sechleppend
Gesammt Auftrieb dieser Woche 378 Rinder davon

145 Ochsen 12 Kalben 125 Kühe 93 Bullen 39 Kälber 819 Sehafe
1899 Schweine davon 1655 Landschweine 244 Bakomier In Summa
035 Schlachtthiere

4

WVassorstünde bodontet über unter Null

Saale ung Unstrut Fall Wuehs
ein Probeſchuß abgegeben worden wurde ihe der e e R a child Baron Arthur be wa e i0 Jan F ö,3 11 Jan 70,35 sAus dem Thüringerwalde 11 Jan Kälte Jn ſtohlen Er ſtieg einige Zeit auf der Station aus und beachtete siazenfels Oberpege 228 7unſeren Leenddeter ſind Shrend der len Woche Räſte nicht wie ihn jemand im Gedränge anltieß Wieder im anpe la Vntorheen t Jan t es ſig Jan 7ibe h
rade abgeleſen worden wie man ſie ſonſt unr in Ortſchaften der Vermißte er mit ſeiner Brieftaſche das Billet und 14,000 Fr Troina e 60 iel
häler und Ebenen wo es bei ſcharfem Froſte in der Regel 5,1 Das Jeſnitenkolleg St Johann in Antwerpen wurde am Alslehön Ohberpegel 10 Jan 1 Jan f2,23

8 uſw Grade kälter iſt abzuleſen gewohnt iſt nämlich 25 Gr C Mittwoch eingeäſchert Die Feuerwehr konnte nicht eingreifen do Ünterpögol t s
Jn Oberhof z B hat man ſeit 10 Jahren ſolche Kälte nicht da die Waſſerröhren eingefroren waren Daher wurden auch die er Aenek eder Fogt o F 2

r Deſſau 11 Jan Dekoration Dem Afrikareiſenden

noch vorhandenen Schloßtheilen das völlig Unzuläſſige der
Heizanlagen ergeben ſo daß alſo dringend Abhilfe zu
fordern iſt Was man über die banliche Anlage des Schloſſes
hört läßt es geradezu wunderbar erſcheinen daß hier nicht früher
ſchweres Unglück ausgebrochen iſt Und dieſer hochgeſäbhrdete

an liegenden Häuſer vom Feuer ergriffen das noch fort
wüthet Das Kolleg ſoll 34 Millionen gekoſtet haben

18 Sultaninnen je einen Orden Der Padiſchah am

ſich auch früher ſchon nicht vertragen können
Die Hauptſache Beſuchen Sie mit Jhrem Mann öfſters

die großen Muſeums Konzerte Ach nein mein Mann
verſteht ja gar nichts von der Toilette

Anszeichnung Moritzchen Mutterleben der Herr Lehrer

Molänu, Iser Eger Blbe
i r S Sein e iſt vom Herzog von Anhalt Goldenen Lorne dat 18 Suganinen das Großband des Didens e a el Wuehs

S i El jan für di as Hans Os Budwoeis 10 0,661 I t o 1Diheeniutg in d W S leſe zu einer gußer e El Osman für Verdienſte um das Hans Osman r ren
orden en Sitzung beſchlo eute der emeinderath ein e l Junghunzlau 2 0,23 1 P Rosslau C ,00 13ſtimmig die Abſendung einer Abordnung nach Deſſau welche dem Cholera Nachdem in Bartben und Simianowitz lann Barup 2 07

erzog wie dem Staatsminiſter die Fenergefährlichkeit der wieder je ein Cholerafall vorgekommen beträgt die Zahl der Parduhita 0,02 6 Palagdehnrg 1,20 3Sagen me vorſtellen und um ihre Unterſtützung bitten ſoll Cholerafälle in Schleſien ſieben u r 24 7 e 1
damit Bernburg ein eigenes Amtsgerichtsgebäude erhält Verdächtiger Braten Gaſt der dem Hund des Wirthes enmemn t T 2 Phbonnz e 15 o a
Wie der Oberbürgermeiſter mittheilte hat die aus Anlaß des ein Stück von ſeinem Haſenbraten geben will Sehen Sie mal Fussig 11 re 35 Piauen burg I d,90 9
Schloßbrandes vorgenommene Rewiſion der Fenerſtätten in den der Racker nimmt s nicht Wirth Ja das Viehzeug hat reden s 20

Halle Eisstand Trotha Eisst nd Aussig Von den oheren Plätzen
werden 10 em Wuehs gemeldet Dresden Stauwasser hisstand Rosslau
Preibeis geriog Magdeburg Eisstand Broda Dömaz Eisstand Lauen
burg iss and

2l Bau enthielt Amtsgericht Sparkaſſe Kreisdirektion Kreiskaſſe hat geredet franzöſiſch mit mir e hh e e t t mir Mutter Und was batr die wichtigſten Behörden und Verwaltungsſtellen des Kreiſes er den eſg d i i ſei e Muſter vo nAuf Anſtand S e en Meere ehe Biſt Meabrehteltt Mutter un Vieh haſt de ort Letzte Nachrichten
S Höherführung des Waſſerthurms entſprechend der hohen Aaron der Lehrer hat hingeſiellt unſer n Moritz als e Muſter in zſt age des Schloſſes ab gelehnt weshalb ſchon zu gewöhnlichen von in fransöſiſch Fremdwort Füeg Bi Vreslan 11 Jan Jn der heutigen Provinzial Ver
Zeiten die Waſſerverforgung im Schloſſe erſchwert war t ſammlung Abtheilung Schleſien des Bundes deru Chemnitz 11 Jan Mißhandlung Wir berichteten S
ſ Zt daß in der Nenujahrsnacht von einen Unbekannten ein Wanvren und Vroduktenbertehte

nen et Soreulicherweiſe auf dem Wege der Beſſerung Das Kind iſt ver Be rn 11 Jan Veiren wi Zuerehluss L Knuhveigen er des Jdentitätsnachweiſes ſo lange gegen den dentſch

ch ſerung ruſſiſchen Handelsvertrag ſtimmen bis die
Landwirthe, theilte Herr v Ploetz mit daß ihm Herr
v Mirbach telegraphiſch die Erklärung geſandt habe die

1000 kg I lebhlos Termine andauernd sehr wenig belebt Geältnißmäßig wohl und macht merkbare Fortſchritte in dero er kündigt t Küniigungeſreis M T 135 149 M vneh Qualitkt T g e ſicherl eſſerung Lieferungsqunlitüt 143 per diesen Alonnt Per Febr r per Doppelw ähru ung ge ſich ert ſeiig Delsnitz i 11 Jan Ein netter Stadtvater Bei März per April per Mai 100,25 150 bez per Juni 151,25 7 el 0 Ja der letzten Stadtverördnetenwahl wollte das Ecgebniß bez per Juli 152,25 bes per Aug per Sept Paris 11 Jan Vaillant hat ſich ſchließlich doch von
ſeinem Vertheidiger überreden laſſen Berufung gegen dasgar nicht mit den Erwartungen ſtimmen Die vor e Morgen per 1000 kg oco wenig Apgebot Termi it GeReviſion ergab e bellagen werde Neſullnt du r rängiet i Kiniignagehrei u be M den geſtrige Urtheil einzulegen Er will aber bis zum

7 Zällen andere Namen vorgeleſen worden ſind als i atte e n an n e n ab Be letzten zuläſſigen Termine damit warten Heute nachmittag
aunf dem Stimmzettel ſtanden So wurden einem Kandi April 131,25 bez per a 161,70 dez per Juni ver Juli wurde er unter ſtarker Bedeckung in Zwangsjacke zum
daten 33 und einem andern 21 Stimmen zugewendet Der l per Sept R S Gefängniß la Requette ohne Zwiſchenfälle übergeführt
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Am 4 dieses Monats ist das bedeutende Waarenlager einer berliuer Seidenwaaren Dabrik von einer Peuershbrunst heimgesuecht worden
Der grösste Theil dieser mitunter nur wenig beschächgten Waaren ist mir zum Verkauf übergeben worden Es sind dies

Costume Seie Fest Seiue Soiulenplitseſie
ung Sommoete

nur letzte Neuheiten in besten Qualitäten und in allen Varben
Der Verkauf beginnt sofort nach Lintreffen des rennt im Geschäftshaus Flarktplatz 3 und wird der Anfangstermin des

selben rechtzeitig durch die Tagesblätter angezeigt werden
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Er ist absolut rein rasch
löslich und von besondoers

grossem Nährwerth
Sein Aroma ist wirklich
köstlich die Ausgiebigkeit

gross
ad

S
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Man verlange beim Tinkaufe
stets Atlas Cacao

Erhältlich in undKilo Büchsen in den durch
Plakate erkenmntlichen Ver
Kaufsstellen Nur ächt mit

dieser Schutzmarke

Wer ihn einmal gebrauecht
Wird ihn immer trinken

9Fahrräder
pa engliſches Fabrikat Coventry
mit Fabrikfirma werden an Händler
von Mitte Februar ab wo die erſte
große Sendung eintrifft zu ganz be
ſonders billigen noch nie gekannten
Preiſen in jeder beliebigen Anzahl
abgegeben Von 2 Stück an ſind die
Preiſe ſo niedrig wie bei einem Ab
ſchluſz von 50 Stück
frei Bahnſtation

Specriglitäten

innerhalb 30 Tagen Der Preis
und die Firma kann hier wegen der

Rartoffelstruucdel

Detail Kundſchaft der Händler nicht Art der Dresdner
angegeben werden

Reflektauten wollen Adreſſen unter
43 T in der Expedition dieſer Zeitung

niederlegen rKre gut erhaltene
Infanterie Helme

zu kaufen geſucht Offerten
mit Drei angabr befördert die Er
d Zig unter AMeine V r

befindet ſich
von jetzt an

Telcybon 531

ſelbſt in meinem Atelier von 114 Uhr
s entgegen

Fran Z

Karlſtraß e 25 IIAr neldu gen zum Malunterricht in Oel und 2 ze nehme ich u da

Friebus
Groſze Auswahl inMaskenkostüm Bildern

empfiehlt

Halle agafS
Markt 24 Otto Hendel Sortiment

Anfertigung von Uniformen für ſämmtliche Reichs
und königl preußiſche

T Staatsbeamte
HEun O S Schneidermeiſter2 Hackebornſtr 3 vart an Ter Halle

e JChristian Glaser
Halle a /S Gr Klausſtraſte 24 u Kl Klausſtraße 9

empfiehlt billigſt unter Garantie
Weiße und altdentſche

S BRKuchelöfen u Kamine
jeder Stylart und Ausführung

Desgleichen

Küchenöfen
Bade Einrichtungen

und
Wandbekleidungen für GeſchäftsLokale

Großes Schanlager
berl Kachelöfen das URepprateren c i

ſachkundiger Zeitung meines Töpfermeiſters prompt

und billia r

Empfehle wieder täglich friſch meine rühmlichſt bekannten

Pfannkuchen und Rarkoffelkringel mit Vanilleguß

Idartoffelkaruehenn
geriebene Vapfüauchen Berliner Wapflcauchengesen Kaſſe das feinſte Gebück elches cxiſtirt nen nach

Sahnenkuchen angefertigt ferner

Schleſiſchen Hkräußelkuchen
wunderbar ſchmeckendes Tafelgebäck Sr
bedentende Auswahl wohlſchmeckender Gebäcke r

er G Herrenſtraßße 1
Gas und Walſeranlagen

beſte Ausführung billigſte Preiſe r
Max Schöllnor ritgaſfe

Rachhilfeſtunden
für 2 Gpmnaſiaſten geſucht Off mit
Bedingungen sab Oo 39 an die zweie
Exped d Ztg Markt erbeten
Böttcherwaaren Schülershof am Markt

C Knorr s
Bohnen Einbrenn Erbſen Gerſten Gries Grün
kern Hafergriüitz Haus
macher Kartoffel Körbel

Linſen Reis ReisJulienne Numford Sago
Tapioeca Jnlienne Suppe

per Tafel v Portionen
Mocturtle DOchfenichwann

Cuvry Krebs Jnlienne
Bonillon Wildpret Suppeper Tafel Portionen

Haferieh
Reismehl Grünkernneh

Gerſtenmehl Erbſenmehl
Bohnenmehl Linfenmehl

Hafergrütze
in e Pfd Packeten von 20 4 an
Knorr s Erbswurſt e e

empfehlen zu billigſten feſten
Preiſen

Gleim

Windmüllor
94 Leipzigerſtr 94

Fernſprecher 6534 r

von Gera nach Halle wozu Ladung

Majeſtät ſowie eine

Großze Austvahl
von neuen u gebrauchten Möbeln

Schmeerſtr H nahe am Markt
Kein Laden deshalb alles billiger

r W o
e

Zuſtande beſindliche ad
Theaterbnhne

wird zu kaufen geſucht Offerten mit

Anzeigers Cönnern a/S erbeten

Umzugsgelegenheit
Mitte d Mts geht ein Möbelwagen

leer von Halle nach Erfurt den 12
März einer leer von Halle nach
Nordhauſen den 26 März einer leer

gefncht wird bei billigſter Berechnung
Sichting Magdeburgerſtr 9

Neue feine Damen u Herren Masken
Anzüge b z v Kl Brauhausſtr 13 IIBillig abzugeben
30 pferd Hochdruckdampfmaschine
12 pfd desgl pfd Kesselmaschinepfd desgi 12 pfd Locomohbile
8 pferd desgl 8 pferd ZwillingsGasmotor pra desgl 2 grosse
Bassins 1 Dickten Hobelmaschine

maschine Drehbänke Feldschmieden
Bohrmaschinen 2 runde Bassinsmm hboch 2200 mm Durchm u 8

s

Eisentraut Ialle Meckelstr 24

Muffen Muffen Muffen
ſowie alle Sorten Pelzwagren

werden r nach Weihnachten zu
ſehr billigen Preiſen ausverkauft

So lange der Vorrath reicht

Euvause Kii
t

feinſte

Eine gebrauchte noch in gutem

Preisangabe an die Expedition des

1 Holzfraismaschine 1 Räderfrais

Für den Anzelgentheil verautwortlich W König in Halle Halle Drug und Verlag von Otto Hendel

S Sleammbuchsbilder

R o0o Stück ſortirt 1,75 Mk
empfiehlt

Albin Hentze
Schineerſtr

h

e WHasken
S AMarrenkappen

I BDecorationsbilder
Billigſte Preiſe

Abin Hentze
Schmeerſtr

ehe
J Coralllchmuck

ſachen
echt gefaßt

S
S

S

S Echt
S goldene

Niuge und
echt goldeneBe Armbänder
Broſchen

Hals u Uhrketten
echte

Türkisſchinuckfachen
echt gefaßt

größte Auswahl
zu Fabrikpreiſen

empfiehlt

F R Vittel
Gold und Silberwaaren

Rr Bijouteriewaarenfabrik

e

b W n Ow aufen ge
P n Pie Exped d Zta t

Mit 3 Beiblättern

e

e

n
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